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Rundschau-Editorial
Die Gewerkschaften müssen an
Vorschlägen, die aus der Krise führen sollen,

weiterfeilen, auch wenn Dogmatiker
nichts davon halten.

Thema:
Krise überall. Müssen die
Gewerkschaften da zurückhalten? Müssen
sie solidarisch sein? Mit wem? Sind
neue Konzepte zu entwickeln?
Welche?

Jetzt muss der Staat endlich ein
Beschäftigungsprogramm lancieren.
Wichtiger ist es, die Arbeitslosigkeit zu
bekämpfen, statt den Haushalt ausgewogen

zu halten.
Von Walter Renschier

Ein Ankurbelungsprogramm ist
finanzpolitisch verantwort- und damit auch
machbar.
Von Serge Gaillard

Bundespolitik. Auch in Zeiten der Krise
gibt es für Gewerkschaften Postulate,
die keinen Aufschub und keinen Abstrich
zulassen.
Von Christiane Brunner

12
Krise und GAV-Verhandlungen I: Wer
hartnäckig und flexibel verhandelt,
erreicht sehenswerte Resultate.
Von Stefan Ruppen
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Krise und GAV-Verhandlungen II:
Resultate gibt's nur noch, wenn wir
mobilisieren (können).
Von Giorgio Pardini

Titelbild: Walter Erb
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Bund als Arbeitgeber: Die Schmerzgrenze

lässt sich nicht beliebig erweitern.

Von Georges Eggenberger
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Kanton als Arbeitgeber: Kreativ ist es,
den Auftrag einer Verwaltung gemeinsam

neu zu definieren. Stellenprozente
zusammenstreichen kann jeder Idiot.
Von Jean Queloz

20
Gemeindeals Arbeitgeber: z. B. Bern. Es
gäbe andere Massnahmen, die nicht am
Sozialen sägen.
Von Rene Zimmermann
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Neues Terrain I: In Thun soll ein
Innovationszentrum wieder Schwung bringen:
Von Samuel Gauler
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Neues Terrain II: Die Zeiten sind
schlecht. Also sind auch unkonventionelle

Vorschläge zu machen.
Von Hans Kern
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bien cuit
Das wären die Massnahmen, damit die
Gewerkschaften nicht hilflos in ihrem
Alltagsbrei ersticken.
Von Ueli Stoffer
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Die internationale Rundschau
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